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Abteilungsleitung Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 
 

Abteilungsleiter: 

Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, 0162 / 1 30 06 37 
 info@glaserei-exner-huerdler.de 

2. Abteilungsleiter 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 

Karl Berndt, Straße 199 Nr. 81, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 33 19 
 karlberndt@alice-dsl.de 

Jugendleiter: 
Torsten Hunziger, Prierosser Straße 53, 12357 Berlin, Telefon: 0171 / 6 80 54 93 

 tsv@th-berlin.de 

Meldewesen und Beitragskasse der Junioren: 

Sabine Neuhaus, Kanalstraße 98, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 49 91 
    sabine-neuhaus1@gmx.de 

Leitung Geschäftsstelle (kommissarisch): 
Horst Zelmer, Buchsbaumweg 92 b, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 91 09, 0162 / 4 25 63 03 
 hzelmer@yahoo.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 

            binek@pso-consulting.de  

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173 / 5 40 40 72

 juergen.trueschel@web.de 

Schiedsrichter-Obmann: 
Mehmet Demir          Telefon: 0157 / 73 73 50 50 

    mehmetdemir1988@web.de 

Geschäftszeiten jeweils Donnerstag: 

Jugend: von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3827240035, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003827240035 
 

Männer: von 20.00 bis 21.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 
 FAX: 60 54 00 28 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3826539002, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003826539002 

 Impressum: Stubenraucher Herausgeber: TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung 

 Redaktion: Jürgen Trüschel Produktion: andrea p. design – Werbung und Druck  

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet: www.tsvrudow.de
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Liebe Freunde 
des runden Leders, 

Das Casino bleibt vom 21. 12. 2015 bis einschließlich 3. 1. 2016 geschlossen! 

Es findet in diesem Jahr kein Silvester-Ball im Casino statt! 

 
 
 
 
  
 

. . . wir begrüßen recht herzlich unseren heutigen Gast den  
„SC Charlottenburg“ sowie alle Fans und Freunde  auf  der 
Stubenrauchstraße. 

Der SC Charlottenburg meldet sich nach sechsjähriger 
Abstinenz in der Berlin-Liga zurück. Nach mehreren 
gescheiterten Anläufen in den Vorjahren schaffte die 
Mannschaft unter Trainer Bernd Upmeier durch eine 
bärenstarke Rückserie in der vergangenen Saison den 
Aufstieg. Zudem schrieb der SCC im Pokal positive 
Schlagzeilen, erst im Halbfinale war mit 0:4 gegen den 
späteren Pokalsieger BFC Dynamo Endstation. 

Nach 9 Niederlagen in 12 Spielen dieser Saison hat man sich vom Trainerteam 
Upmeier/Ilic getrennt. 

Nicolas Wolff hat nun  die Mannschaft übernommen. Der erste Erfolg stellte sich am 
letzten Wochenende mit einem 3:2 Sieg über Al-Dersimspor ein. Die Lage bleibt 
dennoch sehr ernst, denn unsere Gäste belegen zurzeit den vorletzten Tabellen-
platz. 

Dies wird für uns heute ein schwieriges Spiel, denn der SCC muss alles geben, um 
heute und in den folgenden Spielen zu punkten. 

Die Hinrunde ist bald zu Ende und es ist Zeit, ein kleines Fazit zu ziehen. Es ist recht 
schwierig, die richtige Einordnung zu finden.  Bei den beiden ausstehenden Spielen 
könnte bei 2 Siegen das erhoffte Minimal-Ziel – Platz 7 – erreicht werden. Bei 
2 Niederlagen können wir bis ins untere Mittelfeld abrutschen. Leider haben wir ein 
paar Punkte liegenlassen, die uns aufgrund der gezeigten Spielleistung eigentlich 
zugestanden hätten, aber so ist Fußball – man hat manchmal einfach Pech.  

Wir hoffen, dass die beiden letzten Punktspiele für uns positiv ausgehen werden und 
wir auf einem relativ guten Platz überwintern können.  

Wir freuen uns auf ein interessantes  Spiel  / „auf geht’s Rudow  Kämpfen und 
Siegen“ 
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Für unsere Weihnachtsfeier am 19.12. ab 20.00 Uhr haben wir noch einige Karten, 
das ist auch für die Fans mal die Möglichkeit sich in Ruhe mit den Männer-
mannschaften auszutauschen. 

Bei Interesse bitte im Casino melden, dort werden die Karten verkauft. Der Preis 
beträgt 20 Euro und beinhaltet Eintritt und Buffet und Musik. 

Allen Fans, Freunden  und Ehrenamtlichen des TSV-Rudow vielen Dank für die 
Unterstützung und  eine fröhliche  Weihnachtszeit. 

Frank Exner 
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Die Aufstellung vom letzten Spieltag: 

 
tsvrudow1888@arcor.de 
Telefon: 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de 

 
Ottho 

Höfler   Kzionzek   Godau  Coban 

Möckel   Holtz   Czuba   Schlüter 

Gaudian   Frazer 

Trainer: Thorsten Beck 

 
 

 

 

 

Ogilvie   Maykowski 

Wohlatz   Bauer   Juchheim   Gebreselassie 

Baumgartner   Greiser   Elßel   Raimund 

  Regeler 

Trainer: Nicolas Wolff 
 

 
Peter Grote, Tel.: 411 19 44, peter.grote@berlin.de, http://www.scc-fussball.de 
 
Schiedsrichter: Marcel Mallassa (BFC Südring)  

SR-Assistent 1 Ben Gotthardt (VfB Berlin-Friedrichshain)   

SR-Assistent 2 Jörg Schäfer (VSG Altglienicke)  
 
   

 

 

 

 

 
  

Werde Förderer der 
Fußballer im TSV Rudow 
www.tsvrudow.de/foerderverein 
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PUMPEN LEHMANN 
Sonnenallee 224 G  � 12059 Berlin-Neukölln 

Tel.: (030) 68 39 13 - 0    �   Fax: (030) 68 39 13 - 10 

Not: (030) 3 45 34 54 
 

 
 

Großhandel für Pumpen 

Heizung  � Klima  � Sanitär  � Beratung  � Planung 

Anlagenbau  � Service  � Reparatur  � Wartung 
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TSV Rudow – BFC Preussen  0:2 

Für die beiden Tabellennachbarn ging es um viel. Denn zum 
einen konnte der Gewinner Anschluss zum oberen 
Tabellendrittel halten und zum anderen Überwintert eventuell 
der Verlierer im „Niemandsland“. 

Wir agierten anfangs etwas zu Verhalten und Preussen 
setzte so die ersten Akzente in dieser Partie. 

Um diesem entgegen zu wirken nahmen wir schnell ein paar 
Anpassungen im Spiel gegen den Ball vor. Unsere 
vordersten Offensivkräfte hielten in eigentlich fast allen 
Phasen die Mitte besetzt und versuchten darüber hinaus die 
gegnerischen Innenverteidiger voneinander zu trennen. 

Sogar die Sechser und Innenverteidiger rückten ein paar Mal mannorientiert heraus 
und wir konnten dadurch einige Pässe abfangen. 

Unser sehr gutes Umkehrspiel, vor allem durch Czuba auf der linken Seite, führte 
dann zu einigen guten Chancen, die jedoch nicht zum erhofften Torerfolg führten. 

Dass wir dennoch mit einem 0:2 zum Pausentee ging, lag in den entscheidenden 
Szenen aber an klaren „Aussetzern“ im Abwehrbereich. In der 23. Minute konnte 
Höfler im Rückwärtslaufen zweimal hintereinander den Ball nicht unter Kontrolle 
bringen und Horn traf zum 0:1. 

Beim zweiten Treffer in der 35. Min durch Coric gaben wir zunächst unsere 
Zentrumkontrolle auf und im letzten Band kreuzte Höfler den Innenverteidiger Cuhls, 
so dass der Ballführende den Ball an ihm vorbeilegen und auf den durchstartenden 
Coric spielen konnte, welcher am Ende zum 0:2 traf. 

Trotz des Rückstandes zeigten wir bereits in der ersten Hälfte eine gute Moral und 
erspielten uns weitere Möglichkeiten, wobei jedoch gute Einschussmöglichkeiten zu 
oft das Tor verfehlten. 

Der Pausenrückstand brachte uns dann in der zweiten Halbzeit schnell in die 
„gestaltende“ Rolle. Unsere Spielanteile nahmen stetig zu und so verschob sich das 
Ballbesitzübergewicht auf unsere Seite, da die Gäste die Führung nur verwalteten 
und Gelegenheiten zum Kontern, aufgrund der fehlenden Nachrückbewegung, im 
Ansatz verpufften. 

Wir verstärkten in der zweiten Halbzeit unsere Dominanz und ließen den Ball 
zwischen den Flügeln laufen. In den Staffelungen zum Strafraum hin machten wir es 
eigentlich gut, achtete auf ausreichende Halbraumsicherungen und bildete einige 
recht stabile Diagonalanordnungen bei Ballbesitz am Flügel. 

Trainer-Brille 

Thorsten Beck 
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In den gruppentaktischen Zusammenhängen konnten wir so potentiell etwas Raum 
auf den Außenbahnen öffnen und mehrere gefährlichen Hineingaben in den 
gegnerischen 16er aufweisen. 

Wir fokussierten diese Flügeldurchbrüche und flache Hereingaben und erarbeiteten 
uns so ein Chancenübergewicht, wenngleich teilweise aus unsauberen Situationen. 

Weitere gute Gelegenheiten blieben jedoch bis zum Schluss ungenutzt. 

Einerseits war es natürlich die schlechte Chancenverwertung bei einigen gut 
herausgespielten Angriffen und Chancen. Anderseits ermöglichten die „Aussetzer“ 
in der Defensive auf der anderen Seite einem effektiven Gast und somit den Sieg an 
diesem Spieltag. 

Trotzdem war es insgesamt kein enttäuschender Auftritt, denn bis zum Schlusspfiff 
stimmte wieder einmal die Einstellung, doch unser Aufwand wurde nicht belohnt. 

 

Füchse Berlin – TSV Rudow  1:2 

Vorweg zunächst einige allgemeine Gedanken zur aktuell „schwächeren Phase“ der 
Mannschaft. Ich denke es ist eher von einer Ergebnis- statt Leistungskrise zu 
sprechen, bzw. von unglücklichen Resultaten, insbesondere in den letzten beiden 
Spielen, die unsere Leistung schwächer erscheinen lassen, als sie eigentlich ist. 
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Wir hatten gegen Stern 1900 und vor allem gegen Preussen mehr Abschlüsse und 
Torschüsse als der Gegner. Es scheint es sich vor allem um eine „Defensivkrise“ mit 
individuellen Fehlern zu handeln, die sich dann in Wechselwirkung mit 
Spielverlaufsfaktoren und den Faktoren Selbstbewusstsein und Durchsetzungskraft 
drastisch niederschlagen. Diese Einflüsse nahmen auch im Spiel gegen die Füchse 
einen hohen Stellenwert ein. 

 

Zum Spiel: 

Mit vielen aufrückenden Elementen suchte wir sofort zu Beginn oft das hohe 
Pressing, isolierten den Ballführenden Gegner an der Außenlinie und verbuchten so 
auch eine Vielzahl von Erfolgen in Form erzwungener langer Schläge seitens der 
Heimmannschaft. 

Durch die zunächst sehr gut abgestimmte Staffelung im Mittelfeld verbuchten wir 
vermehrt den Gewinn von „zweiten Bällen“ und hatten so mehr Ballbesitz. Insgesamt 
waren unsere Ausrichtungen etwas zu klarer gestrickt und auch unsere 
Rollenverteilung im Mittelfeld war kontrollierter. 



 8

Darüber hinaus zeigten wir einige sehenswerte Spielzüge, soweit es der Gegner, 
aber vor allem der tiefe Rasen es zuließen. 

Erneut Czuba auf der linken Seite bewegte sich einige Male geschickt antizipativ 
Richtung Flügel und sorgte so für Gefahr, so wie in der 15. Minute als er mit einem 
90 Gradball sorgfältig für Moeckel auflegte, der anschließende Torschuss jedoch 
geblockt werden konnte. 

Auf der linken Seite sicherte vor allem Kzionzek sehr umsichtig die Seite versetzt ab 
und zeigte so viel Übersicht im Spielaufbau. 

Auch Gaudian schaltete sich engagiert ein und war häufig der vierte Mann im Bunde 
und so an einigen Halbchancen nach Durchbrüchen beteiligt. Neben seinen 
Bewegungen nach hinten, um Bälle für Dribblings aufzusammeln, besetzte er dabei 
häufig die Schnittstellen und kam dort in solchen Momenten zum Zug, wenn die 
Hausherren mal ungeordnet verteidigten. So gelang es uns mehrmals, das 
kompakte gegnerische Mittelfeldband über außen zu umspielen und dann die letzte 
Reihe zu attackieren. Insgesamt setzten wir so den zuletzt angedeuteten Trend zur 
Konstruktivität fort und erarbeiteten uns einige ordentliche Abschlüsse. 

In der 33. Spielminute belohnten wir uns für unsere engagierte Leistung und Moeckel 
traf zum 0:1. 

Nach der Halbzeitpause kamen wir zunächst schwerfälliger in die Partie. Wir 
reagierten zunächst nur, anstatt weiterhin im Vorfeld schon zu agieren. 

In der 51. Spielminute kam es dann erneut zu einem vermeidbaren individuellen 
Fehler. Im Spielaufbau vertändelte Moeckel im Zentrum unnötig den Ball und wir 
wurden zum 1:1 ausgekontert. 

 

Dieses entbehrliche Gegentor führte dann erneut zu oben beschriebene 
Verunsicherung in der Mannschaft. Man ließ sich vorübergehend den Schneid 
abkaufen und Füchse hatte in der Folgezeit zwei sehr gute Chancen das Spiel in 
Gänze zu kippen.  

Fotos:  

Thomas Schirmer 
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Ein geordneter Spielaufbau fand überhaupt nicht mehr statt und Flanken wurden 
überhastet vom Flügel vor das gegnerische Tor gedroschen. 

In weiterer Folge waren auch die Abstände und somit die Zugriffsmöglichkeit auf das 
Zentrum oftmals nicht adäquat, da einige Spieler den Sieg unkontrolliert erzwingen 
wollten und andere Spieler sich in der Nachrückbewegung zu ängstlich verhielten. 

Erst die Hineinnahme von Brown auf die 6er Position schloss diese Lücke ein wenig, 
wir kamen zurück ins Spiel und auch so dann wieder zu weiteren Tormöglichkeiten. 

In der 89. Spielminute schoss dann Gaudian etwas glücklich, jedoch nicht ganz 
unverdient, den viel umjubelten Siegtreffer zum 1:2. 
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Berlin-Liga - Hinrunde 2015/16 
 

16.08.15 VfB Hermsdorf - TSV Rudow 88 0:3 So 14:00 

23.08.15 Köpenicker SC - TSV Rudow 88 0:4 So 12:00 

27.08.15 TSV Rudow 88 - 1. FC Wilmersdorf 3:1 Do 19:30 

30.08.15 TSV Rudow 88 - SV Tasmania Berlin 1:3 So 14:30 

06.09.15 Blau-Weiß 90 - TSV Rudow 88 2:0 
So 

Pokal 
14:00 

13.09.15 TSV Rudow 88 - VSG Altglienicke 0:4 So 14:30 

20.09.15 SC Staaken - TSV Rudow 88 2:1 So 14.00 

27.09.15 TSV Rudow 88 - SD Croatia 1:1 So 14:30 

03.10.15 Eintracht Mahlsdorf - TSV Rudow 88 2:0 Sa 14:00 

18.10.15 TSV Rudow 88 - BFC Dynamo II 2:1 So 15:00 

25.10.15 TSV Rudow 88 - Nordberliner SC 0:1 So 15:00 

31.10.15 SV Empor Berlin - TSV Rudow 88 0:2 Sa 14:00 

08.11.15 TSV Rudow 88 - Berliner SC 6:2 So 15:00 

22.11.15 SFC Stern 1900 - TSV Rudow 88 1:1 So 12:45 

29.11.15 TSV Rudow 88 - BFC Preußen 0:2 So 15:00 

06.12.15 Füchse Berlin - TSV Rudow 88 1:2 So 14:00 

12.12.15 TSV Rudow 88 - SC Charlottenburg  Sa 16:00 

17.12.15 BSV Al-Dersimspor - TSV Rudow 88  Do 19:30 

 
 

 

Anfangszeiten geändert! 

Statt 14.30 beginnen die Heimspiele der 1. Herren jetzt immer um 15.00 Uhr! 
 

!
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Tabelle Berlin-Liga 
 

 
 

 

Köpenicker SC : VSG Altglienicke SFC Stern 1900 : BFC Dynamo II

VfB Hermsdorf : SD Croatia BSV Al-Dersimspor : Nordberliner SC

Berliner SC : SV Empor Berlin TSV Rudow 1888 : SC Charlottenburg

SV Tasmania Berlin : Füchse Berlin Reinickend. 1. FC Wilmersdorf : SC Staaken

BFC Preussen : Eintracht Mahlsdorf

BSV Al-Dersimspor : TSV Rudow 1888 Eintracht Mahlsdorf : SFC Stern 1900

Nordberliner SC : SV Empor Berlin BFC Dynamo II : Berliner SC

VSG Altglienicke : 1. FC Wilmersdorf SD Croatia : BFC Preussen

Füchse Berlin Reinickend. : Köpenicker SC SC Charlottenburg : SV Tasmania Berlin

SC Staaken : VfB Hermsdorf Füchse Berlin Reinickend. : SC Staaken

Spieltag: 12./13. Dezember 2015

Spieltag: 17./19./20. Dezember 2015 + 31. Januar 2016
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Bezirksliga Hinrunde 2015/16 
(Staffel 2) 

23.08.15 TSV Rudow II -  SV Blau Gelb Berlin 0:2 So 14:30 

29.08.15 
BW Mahlsdorf 

Waldesruh - TSV Rudow II 1:2 Sa 14:00 

06.09.15 TSV Rudow II - Mahldorf-Waldesruh II 11:0 
So 

Pokal 
14:30 

13.09.15 SV Stern Britz - TSV Rudow II 4:0 So 14:00 

20.09.15 TSV Rudow II - SF Kladow 3:2 So 14:30 

27.09.15 SV Adler Berlin - TSV Rudow II 1:13 So 10:45 

04.10.15 TSV Rudow II - SG Blankenburg 2:0 So 14:30 

11.10.15 Blau-Weiß 90 - TSV Rudow II 3:2 
So 

Pokal 
15:00 

18.10.15 FC Nordost Berlin - TSV Rudow II 2:1 So 15:00 

24.10.15 SV Empor Berlin II - TSV Rudow II 2:1 Sa 12:00 

01.11.15 TSV Rudow II - 
Spandauer FC 

Veritas 
1:4 So 14:30 

08.11.15 SV Karow 96 - TSV Rudow II 3:0 So 14:00 

22.11.15 TSV Rudow II - SK Türkyurt 1989 2:3 So 14:30 

29.11.15 FSV Hansa 07 - TSV Rudow II 2:2 So 13:15 

06.12.15 TSV Rudow II - Berlin Hilalspor 0:2 So 14:30 

13.12.15 TSV Helgoland - TSV Rudow II  So 12:30 

19.12.15 TSV Rudow II - SV Buchholz  Sa 13:10 
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Tabelle Bezirksliga 
 

 
 

 

Berlin Hilalspor : SV Blau-Gelb Berlin SV Adler Berlin : SV Karow 96

SV Stern Britz : FSV Hansa 07 SF Kladow : SK Türkyurt 1989

SV Buchholz : SV Empor Berlin II SG Blankenburg : Spandauer FC Veritas

TSV Helgoland : TSV Rudow II FC Nordost Berlin : BW Mahlsdorf Waldesruh

TSV Rudow II : SV Buchholz FC Nordost Berlin : SG Blankenburg

BW Mahlsdorf Waldesruh : SV Empor Berlin II SK Türkyurt 1989 : SV Stern Britz

SV Karow 96 : SF Kladow BW Mahlsdorf Waldesruh : SV Blau-Gelb Berlin

SV Blau-Gelb Berlin : TSV Helgoland

Spieltag: 11./12./13. Dezember 2015

Spieltag: 19./20. Dezember 2015 + 30. Januar 2016
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Geburtstagskinder im Dezember 2015 

 

 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Geburtstagskinder im Januar 2016 
 

 

 
 
 

 

  

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 

und wünscht ihnen alles Gute! 
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Fan-Brille 
 
 
 
 

TSV Rudow – BFC Preussen  0:2 (0:2) 

Ohne Tore kann gutes Spiel nicht belohnt werden 

Wie schon bei der Niederlage gegen den Nordberliner SC 
hatte sich der TSV auch gegen den BFC Preussen viele gute 
Chancen herausgespielt, aber leider gab es wie gegen 
Nordberlin erneut eine zu Null-Niederlage. Der BFC hätte sich 
über einen Rückstand nicht beklagen dürfen, ehe er selbst  
eiskalt zuschlug, dabei 2 Fehler in der TSV-Defensive 
ausnutzte und sehr effektiv mit 2:0 in Führung gehen konnte. 
Aber selbst bis zur Halbzeit lag der Anschlusstreffer für den 

TSV in der Luft, er wollte allerdings nicht gelingen.  

In der zweiten Halbzeit ließ der TSV weiterhin nicht locker, und drängte mit aller 
Macht auf das erste Tor. Die spielstarken Gäste wurden mit vielen guten 
Kombinationen immer wieder überrumpelt. Aber trotzdem – dem TSV wollte einfach 
kein Treffer gelingen. Durch diese immerhin schon vierte Heimniederlage verpasste 
der TSV den möglichen Sprung auf einen einstelligen Tabellenplatz.  

Aufstellung TSV: Ottho – Kzionzek (C), Cuhls, Höfler, Godau (57. Coban), Schlüter, 
Wittmann, Moeckel, Aslan (4. Frazer), Czuba, Gaudian   

 

Füchse Berlin – TSV Rudow 1:2 (0:1)  

Last-Minute-Sieg dank Benjamin Gaudian 

In der Schlussphase versuchte beim Stand von 1:1 eigentlich nur noch eine 
Mannschaft auf Sieg zu spielen, und das war der TSV. Einige Konter sahen ganz 
verheißungsvoll aus; die beste Chance vergab Marco Moeckel, als er allerdings aus 
spitzem Winkel nur das Außennetz traf. Dann schien alles auf ein Remis 
hinauszulaufen. Es lief die 90.Minute. Da tankte sich Benjamin Gaudian auf halblinks 
in den Strafraum, war auf einmal alleine vor dem Torwart, und ließ diesem mit einem 
gekonnten Flachschuss ins lange Eck keine Chance – Tor – 2:1! Riesenjubel bei 
allen Rudowern, aber es waren noch einige Sekunden zu spielen. Bei einem 
Freistoß für die Füchse wurde es zwar noch einmal kritisch, aber der TSV überstand 
diese Situation, und konnte nach dem kurz danach ertönten Schlusspfiff den Sieg 
bejubeln.  

Auch wenn dieser Erfolg durch den späten Siegtreffer etwas glücklich war, alles in 
allem war es ein verdienter Sieg. Denn in der ersten Halbzeit war der TSV, der auf 
Jan Wittmann (5. Gelbe Karte) und ganz kurzfristig auch noch verletzungsbedingt 
auf Dennis Cuhls verzichten musste, über weite Strecken spielbestimmend. Und  

Frank Kobin 
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  TSV Rudow 1888 e.V. 

       – Fußball-Abteilung – 
 
 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

der Fußball-Abteilung des TSV Rudow 1888 e.V. 

am Freitag, dem 19. Februar 2016 um 20.00 Uhr 
im »TSV CASINO« 

auf dem Stubenrauch-Sportplatz. 
 

Tagesordnung: 

1. a) Eröffnung und Begrüßung 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
2. Berichte - des Abteilungsleiter 
  - des Spielbetriebsleiters 
  - der Mannschaften 
  - der Geschäftsstelle 
  - des Jugendleiters 
3. Bericht des Abteilungskassenwartes 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entscheidung über die Entlastung des Abteilungsvorstandes 
    und der Abteilungskasse einschließlich der Junioren 
6. Neuwahlen 
7. Anträge 
8. Genehmigung des Haushaltsplanes 
9. Verschiedenes 
 
Zum TOP 7: 
Anträge sind schriftlich bis spätestens 11. Febr. 2016 an die Geschäfts-
stellenleitung, Horst Zelmer, Neuköllner Straße 277,12357 Berlin zu richten. 

Der Abteilungsvorstand 

 
 

Die Jugendversammlung findet am Donnerstag, dem 18. Februar 2016 
um 20.00 Uhr im »TSV CASINO«, Stubenrauch-Sportplatz, statt. 
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belohnte sich nach einer guten halben Stunde mit dem Führungstreffer, den Marco 
Moeckel mit einem platzierten Schuss ins linke untere Eck aus rund 20 Metern 
erzielte. Danach kamen die Gastgeber etwas besser ins Spiel, ohne wirklich 
gefährlich zu werden.  

Dies änderte sich in der zweiten 
Halbzeit, als die Füchse dann doch 
zum Ausgleich kamen. Christopher 
Ottho konnte den ersten Schuss noch 
großartig parieren, der Nachschuss 
zappelte dann aber im Netz. 
Anschließend hätte sich der TSV über 
einen Rückstand nicht beschweren 
dürfen. Wieder konnte Ottho sich 
auszeichnen, der seine Mannschaft 
im Spiel hielt. Danach wurde das Spiel 
etwas nervöser, aber es spielte nur 
noch eine Mannschaft auf Sieg – der 
TSV! Einige vielversprechende Konter 
wurden nicht konsequent genug 
ausgespielt, aber dann kam noch der 
große Auftritt von Benjamin Gaudian, 
der für den vielumjubelten Sieg im 
Fuchsbau sorgte. Die wenigen 
mitgereisten TSV-Anhänger waren 
zufrieden, und konnten noch einen 
schönen zweiten Advent genießen. 
Ein erfreulicher Nebeneffekt war noch 
die Tatsache, dass nach einer 
gefühlten Ewigkeit Sebastian Jacobs 
wieder im Kader stand. Zunächst nur 

als Ersatzspieler, aber immerhin. Zu einem Kurzeinsatz kam es für Sebastian nicht, 
aber bis zur Winterpause sind ja noch 2 SpieleP. 

Aufstellung TSV: Ottho – Kzionzek (C), Godau, Höfler (86. Bünsow), Coban, 
Schlüter, Moeckel, Czuba, Holtz (70. Matusczyk), Frazer (76. Brown), Gaudian 

Tore TSV: 0:1 Moeckel (33.), 1:2 Gaudian (90.)  
 
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Auch in diesem Jahr findet wieder das 
Hallenturnier der Berlin-Liga statt – wie immer in der Sporthalle Charlottenburg.  Der 
TSV spielt in der Gruppe B mit dem 1.FC Wilmersdorf, dem SC Charlottenburg, dem 
SC Staaken, Croatia und der VSG Altglienicke um den Einzug in die Endrunde. Die 
Vorrunde findet am 2.Januar 2016 statt, die Gruppe mit dem TSV beginnt um 13:30 
Uhr. Die Endrunde steigt dann bereits einen Tag später am 3.1., hoffentlich dann 
noch mit dem TSV, der sich über zahlreiche und lautstarke Unterstützung freuen 
würde! 

Nur der TSV! 
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1. D-Jugend Sa 05.03. Lichtenrader BC 10.20 Uhr Stubenrauchstraße 

1. C-Jugend So 20.12. CFC Hertha 09.00 Uhr Brahestraße 

 So 21.02. Eintracht Mahlsdorf 09.00 Uhr Stubenrauchstraße 

1. B-Jugend Sa 19.12. FC Brandenburg 15.00 Uhr Fritschestraße 

 So 21.02. SpVgg Tiergarten 10.30 Uhr Stubenrauchstraße 

1. A-Jugend So 20.12. DJK SW Neukölln 11.00. Uhr Stadion Britz-Süd 

 So 21.02. VfB Concordia Britz 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 

3. Männer So 20.12. FC Spandau 12.10. Uhr Stubenrauchstraße 
 So 14.02. VfB Berlin 1911 14.00 Uhr Virchowstraße 

4. Männer Sa 19.12. Concordia Wittenau 15.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 21.02. VfB Sperber Neukölln 14.00 Uhr Jubiläumssportplatz 

Senioren Fr 18.12. CD Croatia 19.45Uhr Friedrich-Ebert-Stadion 

 Sa 27.02. SFC Stern 14.00 Uhr Malteserstraße 

11er Alt-Liga Sa 19.12. BSV Al Dersimspor 17.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 Sa 27.02. NSF Gropiusstadt 17.00 Uhr Stubenrauchstraße 

7er Alt-Liga Mo 21.12. 1. FC Union Berlin 20.00 Uhr Alter Försterei (Nebenplatz) 

 So 28.02. 1. FC Schöneberg 10.30 Uhr Vorarlberger Damm 

Ü 50 I Mi 16.12. SC Westend 18.30 Uhr Jungfernheide 

 Mo 22.02. VfB Einheit zu Pankow 18.30 Uhr Paul-Zobel-Sportplatz 

Ü 50 II Fr 18.12. SC Capri 18.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 Mi 24.02. Nordberliner SC 19.30 Uhr Stubenrauchstraße 

Ü 60  Mo 07.03. FC Internationale 20.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 

 

1. Herren Mi 27.01.2016 Union Fürstenwalde 19.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 Mi 03.02.2016 Brandenburger SC Süd 19.00 Uhr Stubenrauchstraße 

   (Oberliga) 

 So 07.02.2016. SF Johannistahl 15.00 Uhr Stubenrauchstraße 

2. Herren So 17.01.2016 BFC Eintracht-Südring 14.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 24.01.2016 FSV Berolina Stralau 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 31.01.2016 Grün-Weiß Neukölln 14.30 Uhr Stubenrauchstraße 
 

3. Herren So 24.01.2016 SV Stern Britz 10.00 Uhr An der Windmühle  

Vorbereitungsspiele (ohne Gewähr) 
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TSV Rudow – Borsigwalde II   1:0 

Mannschaft: Fischermanns, Rabe, Humann, Ostwald, 
Deiter, Resack, Mross, Seitz, Wagner 

Tor: Ernst Mross 

Von diesem Spiel gibt es auch etwas Positives zu 
berichten. : Das wir gewonnen haben. Sonst fällt mir zu 
diesem Spiel nichts Positives ein. Hier spielte mal wieder 
Not gegen Elend. 

In einem von beiden Seiten äußerst schwach geführten 
Spiel bestimmten wir – wie auch in den letzten Spielen – 
in der ersten 15 Minuten das Spiel, und gingen völlig 
verdient nach einem Pass von Wolfgang Resack durch 

Ernst Mross mit 1:0 in Führung. Leider konnten wir, trotz weiterer guter Chancen, 
den Vorsprung nicht  ausbauen. 

Obwohl Borsigwalde eigentlich nicht über die spielerischen Möglichkeiten verfügte, 
wurden wir durch eigene Fehler in die Abwehr gedrängt. Ein einfacher Einrollfehler 
führte zu einer 2:1-Überzahl vor unserem Torwart. Wir hatten Glück, der Ball ging 
an den Pfosten. Kurz vor der Pause hatten wir wiederum Glück, dass der 
gegnerische Stürmer das fast leere Tor nicht traf. 

Unser schwaches Spiel setzte sich in der zweiten Halbzeit. Borsigwalde versuchte  
mit viel Druck den Ausgleich zu erzielen. Mit viel Glück überstanden wir diese 
Angriffe. 

Wir hatten dann noch durch Konter zwei, drei klare Torchancen, die einfach 
verwandelt werden müssen. 

Fazit: Sollten wir weiterhin so schwach auftreten, werden wir nicht mehr viele Punkte 
holen. 

 

Allen Freunden der Fußball-Abteilung 
des TSV Rudow 1888 

ein herzliches Dankeschön für die Treue und Unterstützung 
sowie ein friedliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches neues Jahr! 
 

Euer „Raucher-Männchen“ 

Ü 60 

Wolfgang Resack 
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„Ewige“ Liste über 250 Spiele 
in den 1. Herren 

 Anzahl der Spiele 
 der aktuellen 1. Herren 

       

Name Vorname Spiele  Name Vorname Spiele 

       

Müller Peter 546  Schlüter Benjamin 263 

Müller Werner 529  Cuhls Dennis 245 

Malessa Wolfgang 513  Jacobs Sebastian 204 

Römelt  Günther 491  Wittmann Jan-Hendrik 186 

Drews Thomas 430  Filla Michael 168 

Brandt Bodo 424  Kzionzek Timo 149 

Gerlach Werner 401  Moeckel Marco 111 

Gebhardt Christian 402  Holtz Julian 107 

Knorr  Thorsten 401  Ottho Christopher 104 

Krolikiewicz Konrad 354  Fehratovic Mirsad 76 

Fremke Jörg 352  Höfler Timo 68 

Habeck Kurt 332  Frazer Alan 49 

Breitrück Michael 330  Godau Raphael 48 

Schubert Karsten 325  Singh Robin 33 

Werner Christian 313  Coban Yusuf 30 

Baeker Thorsten 298  Czuba Kamil 15 

Weber Timo 298  Gaudian Benjamin 15 

Wiebach Dietmar 303  Schulze Sven-Marvin 14 

Kujawa Carsten 300  Buchsteiner Nick 13 

Reichert Markus 267  Matusczyk Maxim 10 

Hasse Lars 266  Aslan Mert 9 

Breitrück Karl-Heinz 279  Bünsow Marcel 8 

Sturm  Detlef 296  Baderschneider Jens 5 

Stadler Thomas 270  Sander Andreas 5 

Schlüter Benjamin 263  Brown Thomas 5 

Lange Clemens 258  Madariaga Carleo Arnold 1 
 

Liste der absolvierten Spiele 
 für die 1. Herren 
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  Jahresbeiträge Männer 
  ab 1. Juli 2012 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler Vorauszahler 

  Aktive 156,00 € 144,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 132,00 € 120,00 € 
  aktive Arbeitslose, aktive Rentner 108,00 €   96,00 € 
  Passive   76,00 €   68,00 € 
  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 
  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 

Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen !! 
Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahren vierteljährlich 

abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährlich (Januar + Juli) 
im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  (ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
IBAN: DE36 100900003826539002 ; BIC: BEVODEBB 

 
 

 

 

 

der Fußball-Abteilung des TSV Rudow 1888 
 

am Sonnabend, dem 19. Dezember 2015 

im ,  Neuköllner Straße 

Große Tombola 

Discjockey 

Show-Einlagen 

Reichhaltiges Büfett 

Eintritt 20,00 € (einschl. Büfett) 

Kartenbestellungen im Casino 
Einlass 19.30 Uhr – Beginn 20.00 Uhr 

 
Für die Tombola werden noch Preise gesucht, 

 wer kann uns dabei helfen, welche zu beschaffen ? 
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Neuköllner Str. 277 
Pächterin: Susanne Exner 

12357 Berlin 

� 60 54 00 26 

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

Im Obergeschoss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 

Im Erdgeschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 
für ca. 60 Personen 

 

Verkehrsverbindung: 

U-Bhf. Zwickauer Damm 

Bus: M11, 171, 373 


